
    

WIE KÖNNEN SIE VON ENTRADA PROFITIEREN?
Sind Sie ein Erwachsenenbildner oder in einer Organisation zur 
Unterstützung von Migranten tätig? Nehmen Sie Kontakt auf und 
werden Sie ENTRADA-Mitglied! Geben Sie uns Feedback und behal-
ten Sie unseren Fortschritt im Auge.  

Sind Sie Teil einer Migrantengemeinschaft? Möchten Sie Ihre Kom-
petenzen erweitern und ein besseres Verständnis für Ihre Gastge-
meinde haben? Bleiben Sie dran und verfolgen Sie alle Neuigkeiten 
rund um unsere Online Webquests und unsere Online-Plattform! 
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WAS IST ENTRADA? 
ENTRADA ist ein transnationa-
les Project, das durch das Eras-
mus+ Programm der Europäi-
schen Union und durch Movetia 
finanziert wird. Unsere Partner-
schaft zielt darauf ab, die ge-
sellschaftliche, soziale und wirt-
schaftliche Integration von Mig-
rantengemeinschaften durch 
challenge-basiertes Lernen zu 
unterstützen.

WER IST ENTRADA? 
Wir sind fünf Partnerorganisa-
tion aus fünf EU-Ländern: 
Irland, Italien, Österreich, Spa-
nien und Zypern. Zusätzlich be-
teiligt sich eine Partnerorgani-
sation aus der Schweiz, welche 
durch die nationale Agentur 
Movetia finanziert wird. 

UNSERE ERGEBNISSE? 
Wir arbeiten an vier Outputs: 

36 Online Webquest als 
Integrationsressource

Online Platform

Weiterbildungsprogramm 
& Handbuch

Strategiepapier 

Besuchen Sie uns auf Facebook 
und erfahren Sie mehr über das 
Projekt! 

WAS IST IN LETZTER ZEIT PASSIERT? 
Das ENTRADA-Projekt wurde am 14. und 15. Oktober 2019 mit ei-
nem Kick-off-Treffen in Virgina, Irland, gestartet. Vertreter aus fünf 
EU-Ländern (Irland, Italien, Österreich, Spanien, Zypern) trafen sich 
mit einem Partner aus der Schweiz, der von Movetia finanziert wird 
und die Ziele des ENTRADA-Projekts aktiv unterstützt.  

WAS PASSIERT ALS NÄCHTES? 
Derzeit arbeiten wir an innovativen Lernressourcen, die die gesell-
schaftliche, soziale und wirtschaftliche Integration von Migrantenge-
meinschaften unterstützen. Diese Ressourcen werden auf unserer 
Online-Plattform verfügbar sein und basieren auf einem “challenge-
basierten” Lernansatz. Die Lernenden werden so durch praxisorien-
tierte Herausforderungen und spielerischen Elemente motiviert.  


